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Hallo,
ich habe gestern meine erste Klausur für das erste Staatsexamen geschrieben. Ich bin wirklich
schockiert, von der Willkür die manche Professoren nutzen. Mit meinem Professor war
abgesprochen, daß ich mich auf die Frauen in der Civil Rights Bewegung und Martin Luther
King, jr. vorbereite. Gesagt getan. Dann war ich zufällig nochmal bei ihm, da sagt er mir so, daß
er die Klausur völlig anders als vorher abgesprochen aufgebaut hat... Ursprünglich sollte ich
eine von zwei Fragen beantworten. Nun auf einmal zwei von drei... Das war insofern sch... als
daß ich mich auf jedes Thema bereits für die volle Klausurzeit vorbereitet hatte und zu allem
Überfluss kam dann noch ein drittes Thema, das ich lernen sollte: die Studenten in der
Bewegung. Ich habe das wirklich alles super drauf gehabt und hatte gar nicht mal so große
Angst....
Gestern saß ich dann in der Klausur und da kam der Hammer! Er stellte mir eine Frage, wie die
Rolle der Afroamerikaner im 2. Weltkrieg und danach war... Und welche religiöse
Untermauerung die Bewegung hatte. Okay, ich habe dann mit meinem Wissen, weil ich mich
glücklicherweise auch noch darauf vorbereitet hatte, die Frage einigermaßen beantworten
können. In der zweiten Frage ging es dann um Eisenhower, JFK und Robert Kennedy's
Einstellung , tja, dachte ich mir, die kannst wohl nicht beantworten, da ich mich mit Robert
Kennedys Einstellung nicht auskannte, die Präsidenten wären ja okay gewesen, aber das hatte
ja nun gar nichts mit den abgesprochenen Themen zu tun. Die dritte Frage ging dann in die
RIchtung, wer Martin Luther King, jr. und Malcom X gewesen seien und was sie der Bewegung
gebracht haben. Vielen Dank auch, auf Malcom X hatte ich mich natürlich auch gar nicht
vorbereitet. Ich habe mich dann trotzdem für die Frage entschieden, weil ich wenigstens noch
was zu Martin Luther King, jr. wußte. Zu Malcom X konnte ich nur schreiben, daß er ein
Gegenspieler von King war, weil er Gewalt predigte und King ja Gewaltlosigkeit. Ansonsten
schrieb ich nur noch, daß er nicht so effektiv für die Bewegung war, das war aber reinweg
geraten.
Ich finde es so gemein, daß manche Professoren sich so verhalten. Das ganze wäre nicht so
schlimm, wenn er nicht immer wieder (in 3 Sprechstunden!!!!!) gesagt hätte, daß ich mich
darauf verlassen könnte, daß nur die abgesprochenenen THemen drankommen. Das hat er von
sich aus gesagt. Jetzt hab' ich Panik, daß ich durchgefallen bin  Und das, weil der PRof. sich
so doof verhalten hat  Habe echte Panik, nochmal antreten zu müssen! Ist es jemandem von
Euch auch so oder ähnlich gegangen? Jetzt habe ich noch viel mehr Angst vor der nächsten
Klausur
LG, Julchen 
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